
50 Jahre Gesamtgemeinde Zaberfeld – ein Wochenende voller 
Gemeinschaft, Dankbarkeit und Lebensfreude 

Was für ein Wochenende! 
Mit großer Freude und tiefer Dankbarkeit blicke ich auf die Feierlichkeiten 
zu 50 Jahren Gesamtgemeinde Zaberfeld zurück. Dieses Jubiläum war weit 
mehr als nur ein Festakt – es war ein eindrucksvolles Bekenntnis zu dem, 
was unsere Gemeinde ausmacht: Zusammenhalt, Engagement und ein 
herzliches Miteinander. 

Schon der festliche Auftakt mit unserem Spielmannszug hat den Ton 
gesetzt: schwungvoll, lebendig, voller Freude. Es war eine Stimmung, die 
sich durch das gesamte Wochenende zog – getragen von Musik, 
Begegnungen, Gesprächen und dem spürbaren Stolz auf das, was wir 
gemeinsam geschaffen haben. 

Als unsere Ortsteile Zaberfeld, Leonbronn, Michelbach und Ochsenburg im 
Jahr 1975 zusammenfanden, war der Weg nicht einfach. Doch aus 
anfänglicher Skepsis wurde im Lauf der Jahre eine echte Gemeinschaft. 
Heute dürfen wir voller Überzeugung sagen: Zaberfeld ist 
zusammengewachsen – stark, lebendig und zukunftsorientiert. 

Das Jubiläum war deshalb nicht nur ein Blick zurück, sondern auch ein 
Moment des Innehaltens und des Dankes. Dank an alle, die in den 
vergangenen fünf Jahrzehnten mitgestaltet, Verantwortung übernommen, 
Ideen eingebracht und unsere Gemeinde zu dem gemacht haben, was sie 
heute ist. 

Mein ganz besonderer Dank gilt 

 allen Mitwirkenden und Helferinnen und Helfern, die mit großem 
Einsatz zum Gelingen beigetragen haben, 

 unserem Rathaus- und Bauhofteam, das wieder einmal Großartiges 
geleistet hat, 

 den Vereinen, die teilweise die Bewirtung der Gäste und das 
Programm übernommen haben 
darunter: SC Oberes Zabergäu, TV Zaberfeld, TTC Zaberfeld, MV 
„Spielmannszug“ Zaberfeld, Gesangverein „Eintracht“ Zaberfeld, 
MGV Ochsenburg, Heimatverein Leonbronn 

 dem Wirtshaus am See, Herrn Peter Dzieciol und seinem Team für 
die köstliche Bewirtung 

 Familie Mayer für die Lieferung der Getränke 



 unserer Pfarrerin Deborah Drensek und Pastoralreferentin Frau Laura 
Sünder für die liebevolle Gestaltung des Gottesdienstes sowie den 
ev. Kirchengemeinden für die gemeinsame Gestaltung der 
Seniorenfeier 

 unseren Kindergärten und dem Grundschulchor für die tollen 
Beiträge zum jeweiligen Programm  

 der Feuerwehr und dem DRK für ihren Dienst am Menschen, 
 den Mitgliedern des Gemeinderates für die Unterstützung – immer 

und jederzeit! 
 allen Ehrengästen, Rednern und Wegbereitern der vergangenen 

Jahrzehnte, 

Dieses Wochenende hat uns allen vor Augen geführt, was Zaberfeld 
ausmacht: Menschen, die sich mit Herzblut für ihre Gemeinde einsetzen. 
Menschen, die anpacken, wo es nötig ist, und die Verantwortung 
füreinander übernehmen. Menschen, die – ob jung oder alt – stolz sind, 
hier zu leben. 

Ich bin tief bewegt von der Wärme, der Begeisterung und dem 
Zusammenhalt, die an diesem Wochenende spürbar waren. Diese Energie 
dürfen wir mitnehmen in die Zukunft – als Antrieb und als Auftrag 
zugleich. Denn: Was wir erreichen, erreichen wir gemeinsam. 

Mein herzlicher Dank gilt Ihnen allen, liebe Bürgerinnen und Bürger, für 
Ihre Treue, Ihre Mitwirkung und Ihre Liebe zu unserer Gemeinde. 
Sie sind das Herz von Zaberfeld – und Sie haben dieses Jubiläum zu einem 
unvergesslichen Erlebnis gemacht. 

Lassen Sie uns auch die kommenden Jahre mit Zuversicht, Offenheit und 
Zusammenhalt gestalten – damit wir in 50 Jahren wieder sagen können: 
100 Jahre Gesamtgemeinde Zaberfeld – Wahnsinn! 

Ihre 
Diana Danner 
Bürgermeisterin 


